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•	 Baupläne	bzw.	wenn	nicht	 vorhanden	die	Ab-
bruchpläne	des	Objektes	

•	 Fotos	des	Objektes	und	des	angrenzenden	Ge-
ländes

•	 gegebenenfalls	 eine	 Stellungnahme	 des	 Orts-
bildsachverständigen

•	 Aufstellung	der	anfallenden	Abbruchmateriali-
en	mit	Massenaufstellung

•	 Darstellung	 der	 geplanten	 Zu-	 und	 Abfahrts-
wege	

•	 Nachweis	 der	 Befugnis	 des	 Abbruchunterneh-
mens

Im	§	32	des	Steiermärkischen	Baugesetzes	ist	ge-
regelt	welche	Unterlagen	dem	Ansuchen	um	Ertei-
lung	einer	Bewilligung	für	den	Abbruch	von	Gebäu-
den	anzuschließen	sind.	Um	den	Verfahrensablauf	
zu	beschleunigen	ist	es	unerlässlich,	dass		bereits	
in	den	Antrags-	bzw.	Projektunterlagen	möglichst	
detaillierte	Angaben	hinsichtlich	Art,	Menge	und	
Verbleib	der	zu	erwartenden	Bauabfälle	gemacht	
werden.	Die	Antragsunterlagen	sollten	zumindest	
folgende	Inhalte	abdecken:

•	 Nachweis	 des	 Eigentums	 in	 Form	 einer	 amt-
lichen	 Grundbuchabschrift	 oder	 in	 anderer	
rechtlich	 gesicherter	 Form,	 jeweils	 nicht	 älter	
als	sechs	Wochen

•	 Zustimmungserklärung	 des	 Grundeigentümers	
oder	 des	 Inhabers	 des	 Baurechtes,	 wenn	 der	
Antragsteller	 nicht	 selbst	 Grundeigentümer	
oder	Inhaber	des	Baurechtes	ist

•	 Anrainerverzeichnis	 (in	der	Regel	30	m-Nach-
barn)

•	 Lageplan	mit	Darstellung	der	zum	Abbruch	vor-
gesehenen	Gebäude	oder	Gebäudeteile

•	 Bruttogeschossflächenberechnung	 aller	 Ge-
schosse

•	 Beschreibung	der	 technischen	Ausführung	des	
Abbruches,	 der	 Sicherheitsmaßnahmen,	 der	
Maßnahmen	für	Lärm-	und	Staubschutz	sowie	
Angaben	über	die	Sortierung	und	den	Verbleib	
des	Bauschuttes	und	der	 abschließenden	Vor-
kehrungen

Abbruchbescheid
Antragsunterlagen

INFO für Bauherren
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 Vorerhebungsbogen 

Baurestmassen beim Abbruch
AntragstellerIn:
(Anschrift,	Telefonnummer)

Adresse	des	Abbruchobjekts:
(Anschrift)

Grundstücksnummer:

Geplanter	Zeitpunkt	des	Abbruchs:

Bisherige	Nutzung:  Wohnhaus		  Landwirtschaft		  
 Betriebliche	Nutzung	(Beschreibung	der	Art	der	Nutzung:

______________________________________________________

_____________________________________________________ )

Abfallart
Spezi-
fisches	

Gewicht

Zu	erwartende	
Menge	 
in	Tonnen	 

(geschätzt)

Verbleib	der	Baurestmassen	 
(Wiedereinbau,	Recyclinganlage,	Sortieranla-

ge,	Zwischenlager,	Deponie,	Entsorger)	unter	Anga-
be	von	Name	und	Adresse	des	Übernehmers
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Bodenaushubmaterial	(frei	
von	Kontaminationen)

1,5	t/m³

Asphaltaufbruch 2,2	t/m³

Natursteine,	Lehm	
und	Lehmziegel

2,2	t/m³

Betonabbruch 2,2	t/m³

Bauschutt

Bau-	und	Abbruch-
holz	(unbehandelt)

0,4	t/m³
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(behandelt	bzw.	lackiert	
oder	verunreinigt)

0,4	t/m³

Metall 0,6	t/m³

Kunststoffabfälle

Asbestzement 20	kg/m³

Kaminmauerwerk 1,4	t/m³

Verunreinigte	Aushub-	
und	Abbruchmaterialien

Baustellenabfälle 1	t/m³


